
Kurzbericht über die Sitzung 
des Technischen Ausschusses 
am 11.10.2012
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
Birkenhard, Schwalbenweg 8, Flst. 1079
Zum Befreiungsantrag „Errichten einer Gartenhütte“ wurde das
Einvernehmen zu der Befreiung „Errichtung der Gartenhütte
außerhalb des Baufensters, innerhalb des Pflanzgebots Nr. 3“
hergestellt.
Oberhöfen, Sebastian-Sailer-Straße 30, Flst. 879/1
Zum Bauantrag „Errichten einer Dachgaube“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt.
Barabein, Barabein 36, Flst. 1087
Zum Antrag auf Baugenehmigung „Anbau eines Wintergartens“
wurde das Einvernehmen hergestellt.

2. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen. 

Bürgerenergiegenossenschaft
Informationsveranstaltung – Terminhinweis
Am Dienstag, 30. Oktober 2012, um 19:00 Uhr findet die Infor-
mationsveranstaltung zur Gründung der Bürgerenergiegenos-
senschaft statt. Der Versammlungsort ist der Sitzungssaal, Rat-
haus Warthausen.
Notieren Sie sich diesen Termin und kommen Sie zur Informati-
onsveranstaltung über die kommunale Energiepolitik und Ener-
gieerzeugung.

Einladung – Breitbandausbau 
durch Kabel BW mit Nutzern 
der Gemeinschaftsantennenanlage
Am Mittwoch, 24. Oktober 2012, findet um 19:00 Uhr im Ver-
einsraum „Altes Rathaus“ in Birkenhard eine Informationsveran-
staltung von Kabel BW zum Breitbandausbau statt. 
Zum Informationstermin wurden die Teilnehmer der Gemein-
schaftsantennenanlage Birkenhard von Kabel BW eingeladen. 
Herr Maisenbacher (Kabel BW) und Herr Schuck (Inhaber der
Firma hifi aktiv Radio Becker) werden anwesend sein und nach
einem Vortrag Rede und Antwort zum Breitbandausbau stehen.
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Rathaus geschlossen!
Das Rathaus der Gemeinde Warthausen bleibt am Freitag,
02. November 2012 (Brückentag), geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am
Dienstag, 30. Oktober 2012, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Bürgermeisteramt Warthausen

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Warthausen sucht Rettungsschwimmer für
den Arbeitseinsatz im Freibad Warthausen. 

Anforderungen: Mindestalter 18 Jahre, zeitlich flexibel, Ret-
tungsschwimmerabzeichen Silber (nicht älter als 2 Jahre).

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung (sowohl
als geringfügige Beschäftigung als auch als kurzfristige
Beschäftigung möglich).

Die Gemeinde Warthausen bietet eine Ausbildung zum Ret-
tungsschwimmer durch die Wasserwacht und/oder die DLRG
an.

Nach erfolgreicher Ausbildung besteht die Möglichkeit zum
Einsatz im Freibad Warthausen in den kommenden Freibad-
saisons. Das Mindestalter für die Ausbildung ist 18 Jahre.

Nähere Informationen über die Ausbildung und den späteren
Einsatz im Freibad Warthausen erhalten Sie bei Herrn Macht,
Tel.: 07351/5093-43.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis
spätestens 05.11.2012 an das Bürgermeisteramt Warthau-
sen, Hauptamt, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen.
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Nachtrag zur Blutspenderehrung vom 08. Oktober 2012

Auf dem Foto sind die Geehrten für 10-, 25-, 50- und 100-maliges Blutspenden abgebildet. 

Ein ganz herzlicher Dank noch mal an die Geehrten für die vorbildhafte freiwillige Bereitschaft 
zum Blutspenden.

Aktion „Tätiger Umweltschutz 2012“

Aktionstage am 27. Oktober und 03. November 2012

- Aufruf zum bürgerschaftlichen Engagement -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir alle haben den Wunsch nach einer schönen, heilen Landschaft. Wir alle tragen auch die Verantwortung, einen
ausgewogenen Naturhaushalt und eine natürliche Landschaft für die uns nachkommenden Generationen zu erhal-
ten. Deshalb soll uns die Aktion „Tätiger Umweltschutz“, welche kreisweit stattfindet, wiederum Anlass sein, durch
verschiedene Aktivitäten in unserer Gemeinde diesem Ziel näher zu kommen.

Ich hoffe, dass sich der eine oder andere von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in diesem Jahr an unse-
ren „Umwelt und Pflegeaktionen“ beteiligen wird. In der Vereinsvorständebesprechung machte ich die Aktion eben-
falls zum Thema. Einige wenige Vereine und Organisationen haben sich schon gemeldet und wollen sich beteili-
gen. Wir werden in verschiedenen Bereichen in der Gemeinde Pflanzaktionen vornehmen, Buswartehäuschen
säubern und streichen, Pflege der Grünanlagen an Vereinseinrichtungen und Sportplätzen, Pflege von Grünberei-
chen, ein Biotop pflegen, sowie verschiedene Wege und Orte in unseren Dörfern von Unrat säubern.

Die Schwerpunkte der Aktion „Tätiger Umweltschutz“ änderten sich seit der anfänglichen Kreisputzete zwischen-
zeitlich hin zu ökologischen Maßnahmen unterschiedlichster Art.

Die Teilnehmer am Aktionstag 27. Oktober 2012 treffen sich am Bauhof der Gemeinde Warthausen, um 8.30 Uhr.
Der Bauhofleiter, Herr Mohr, wird die beteiligten Gruppen einweisen. Bringen Sie bitte Arbeitshandschuhe und
Arbeitskleidung mit.

Zum 12-Uhr-Läuten treffen wir uns alle wieder am Bauhof, bzw. Feuerwehrhaus in Warthausen.

Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit in unserer Gemeinde.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Vereine für die Verteilung der Gelben Säcke gesucht
Ab 1. Januar 2013 werden Verpackungsabfälle im Landkreis
Biberach mit dem Gelben Sack in der Blauen Tonne oder im Gel-
ben Sack von der Firma Braig aus Ehingen-Berkach abgeholt.
Die Firma Braig hat von den Dualen Systemen (DSD) für die
nächsten drei Jahre den Auftrag für die Sammlung der Leicht-
verpackungen (LVP) über die Gelben Säcke erhalten.
Einmal pro Jahr ist eine Grundausstattung an Gelben Säcken an
jeden Haushalt und Gewerbebetrieb auszuliefern. Seit vielen
Jahren arbeitet die Firma Braig bei der Verteilung von Gelben
Säcken im Alb-Donau-Kreis erfolgreich mit ortsansässigen Ver-
einen zusammen. Auch im Landkreis Biberach sucht die Firma
Braig nun in Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb
Vereine, die die Gelben Säcke verteilen. 
An die Haushalte, Gewerbebetriebe und die Rathäuser als
öffentliche Ausgabestellen werden Rollen mit je 26 Säcken
(Maße der Rollen: Länge 26 Zentimeter, Durchmesser acht Zen-
timeter, Gewicht zirka 390 Gramm) verteilt. Jeder
Haushalt/Gewerbebetrieb erhält eine Rolle, die entweder in den
Briefkasten oder vor die Haustüre gelegt werden. Die Rathäuser
erhalten einige Kartons mit Rollen als Reserve, da jeder Berech-
tigte dort weitere Säcke bei Bedarf kostenlos abholen kann.
Gleichzeitig mit den Gelben Säcken soll eine neue Abfallbro-
schüre mit Abfallkalender verteilt werden.
Die Verteilung hat in der Zeit vom 12. November bis zum 7.
Dezember zu erfolgen und muss bei Verzögerungen spätestens
bis zum 21. Dezember 2012 beendet sein. Für jede verteilte Rol-
le mit Abfallbroschüre und Abfallkalender erhalten die Vereine
eine Vergütung von 0,30 Euro. 
Interessierte Vereine können sich bis zum 30. Oktober 2012
beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der E-Mail-Adresse
erich.krug@biberach.de melden. Für Rückfragen steht Herr
Krug unter der Telefonnummer 07351 52-6133 gerne zur Verfü-
gung.

Das Finanzamt informiert:
Lohnsteuer-Freibeträge ab 2013 neu zu beantragen 
Für das Jahr 2013 müssen die Bürger rechtzeitig einen neuen
Antrag auf Lohnsteuerermäßigung stellen, damit der Arbeitgeber
nicht zu viel Lohnsteuer einbehält. Die Freibeträge (z.B. erhöhte
Werbungskosten für Fahrten zwischen Wohnung und Arbeits-
stätte) für die Jahre 2010 – 2012 gelten ab 2013 nicht mehr. Ab
sofort stehen hierfür unter www.fa-biberach.de im Internet die
entsprechenden Antragsvordrucke zum Abruf bereit. Papiervor-
drucke liegen beim Rathaus aus. Den Antrag können die Bürger
zweckmäßigerweise schriftlich auf dem Postweg oder als
Anhang auch per Email – poststelle@fa-biberach.bwl.de – stel-
len. Sollten sich die steuerlichen Verhältnisse nicht geändert
haben, so kann ein vereinfachter Antrag entsprechend den Vor-
jahren gestellt werden. 
Da sämtliche Freibeträge neu zu beantragen sind, ist mit erheb-
lichem Zulauf auf das Kunden-Zentrum (ZIA) beim Finanzamt
und entsprechend langen Wartezeiten zu rechnen. „Unsere Per-
sonalknappheit erlaubt es uns nicht, weitere Mitarbeiter für das
Kunden-Zentrum abzustellen“, erklärte Amtsleiter Dr. Karlheinz
Maier. „Die Bürger sollten deshalb nur dann persönlich bei unse-
rem Kunden-Zentrum vorsprechen, wenn dies unbedingt not-
wendig ist. Sollten die Bürger dennoch unser Kundenzentrum
besuchen wollen, so bitte ich die aktuellen Öffnungszeiten zu
beachten:
Montag und Freitag: 8.00 Uhr – 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 8.00 Uhr – 15.30 Uhr 

(in Riedlingen: 
Donnerstag bis 17.30 Uhr)

Mittwoch 8.00 Uhr – 17.30 Uhr 
(in Riedlingen: bis 15.30 Uhr).“

Per Post gestellte Anträge würden aber ebenso schnell bearbei-
tet werden; die Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug  werde
umgehend per Post zugesandt werden. Diese Bescheinigung ist

rechtzeitig dem Arbeitgeber vorzulegen, damit der Lohnsteuer-
abzug für den Januar 2013 von diesem zutreffend vorgenom-
men werden kann. 
Die übrigen Lohnsteuerabzugsmerkmale (z.B. Steuerklasse)
bleiben weiterhin gültig; ein erneuter Antrag des Arbeitnehmers
ist hierfür nicht erforderlich.
Im Laufe des Jahres 2013 wird ein Teil der Arbeitgeber die lohn-
steuerlichen Merkmale selbst abrufen können. Für die Über-
gangszeit bis alle Arbeitgeber Zugriff haben, wird vom Finanz-
amt noch eine papierene Bescheinigung erteilt, die der Arbeit-
nehmer seinem Arbeitgeber vorlegen muss. Ab 2014 soll alles
papierlos erfolgen. Nähere INFOs auch auf der Internetseite des
Finanzamts: www.fa-biberach.de und www.elster.de

Glassammlung
Die nächste Glassammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 20.10.2012, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 8:30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Unsere Jubilare in dieser Woche
21.10. Frau Helene Spak

Lindenweg 9
Warthausen
87. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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„Kleine Galerie“ 
 

im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

„Spiel mit Farben“ 
 

von 
Isabella Vonier, Untersulmetingen 

und 
Norbert Vonier, Biberach 

 

22. Oktober – 30. November 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 



21. Oktober / 20. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit dem Posaunenchor

und Taufe von Lotte Sarah Leißner aus Mittelbiber-
ach. Dazu wird Kinderkirche angeboten.  (Pfr. H.-D.
Bosch)

19.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: 
Konfessionsverbindender Gottesdienst mit  dem
Gospelchor Boehringer-Ingelheim. 
(Pater Alfred Tönnis, Pfr. H.-D. Bosch)
Näheres siehe unten!

Dienstag,  23.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Mittwoch, 24.10.
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-

park Warthausen
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 25.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

18.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Freitag, 26.10.
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim St. Klara

Schemmerhofen (mit Abendmahl)
28. Oktober / 21. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe
von Johannes Lars Maier aus Schemmerhofen. 
(Pfr. H.-D. Bosch)

Hingewiesen wird auf den nächsten Gottesdienst im Pflegeheim
Schlosspark Warthausen, am Mittwoch, den 24.10. um 10.00
Uhr und im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen am Freitag,
den 26.10. um 10.00 Uhr (Gottesdienst mit Abendmahl). 

Herzliche Einladung zu einem „Konfessionsverbindenden Got-
tesdienst“ im Aufhofener Käppele am Sonntag, 21. Oktober um
19.00 Uhr. Der Gottesdienst, der musikalisch vom „Gospelchor
Boehringer-Ingelheim“ mitgestaltet wird, lädt   alle ökumenisch
Bewegten ein; insbesondere Eheleute und Familien, die ihre
Konfessionsunterschiede nicht als Begrenzung, sondern als
Bereicherung verstehen. Dies Miteinander soll gestärkt und mit
einem ökumenischen Gottesdienst gefeiert werden. Im
Anschluss sind alle zum Gespräch in den „Guten Engel“ nach
Alberweiler eingeladen.

Gottesdienste
Freitag, 19.10.
Pfarrkirche Warthausen 

18.30 Uhr Eucharistiefeier
† Hermann und Otto Scheffold
– im Anschluss eucharistische Anbetung

Samstag, 20.10
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Taizé Gottesdienst (vom Sonntag) 

† Lieselotte Härle
† Alois Heckenberger
† Maria Lauber
† Ursula Lyczek
– es musizieren Mädchenchor Tonika sowie
Instrumentalisten

Sonntag, 21.10.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

– im Gemeindehaus „Kinder hören das Evan-
gelium“

Montag, 22.10. 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 23.10.
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 24.10.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 25.10.
Kapelle Herrlishöfen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Karl Herzog und Margreth Hermann
† Franz Hummler
† Martin Skraban

Freitag, 26.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helene Lissy
† Familie Neher

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 21. Oktober um 10.00 Uhr findet im Gemein-
dehaus in Birkenhard das „Kinder hören das Evangelium“ statt.
Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Voranzeige - 
Kaffeenachmittag des Strickkreises und der Nähwerkstatt 
Am Sonntag, den 28. Oktober veranstaltet der Strickkreis mit
der Nähwerkstatt ab 14.00 Uhr im Heggelinhaus einen Kaffee-
nachmittag mit Verkauf. 

Herzliche Einladung zur Ultreya am 7. November um 20.00
Uhr im Heggelinhaus in Warthausen
Heilige, ein Wegweiser im Heute?
Menschen, die als überzeugte Christen gelebt haben, bekannte
und weniger bekannte Heilige, sie können, ja, sie wollen uns Mut
machen für unser Leben. Das besagt auch das Wort, Ultreya,
ein Mut-mach-Abend für alle.

Werk- und Gestaltungskurs für Biblische Erzählfiguren
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Freitag, 
16. November 2012 von 15 bis 21:30 Uhr und am Samstag, 
17. November 2012 von 8:30 bis 18 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, Schulweg 9, Ringschnait einen Kurs für Biblische Erzähl-
figuren an. Referentin ist Uta Reich, Kursleiterin der ABF e.V..
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg, Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Angesprochen sind ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen
im Seelsorgebereich, Erzieher/innen, Interessierte. Die 15 bis 30
cm großen Figuren werden zum Erzählen biblischer Geschich-
ten, im Pädagogischen und seelsorgerlichen, aber auch im pri-
vaten Bereich (z. B. Krippen) eingesetzt. Sie eröffnen neue – mit
allen Sinnen erlebbare – Zugänge zu Bibeltexten für Kinder und
Erwachsene. Das Sisaldrahtgestell und bewegliche Hände mit
Daumen verleihen den Figuren Beweglichkeit und Ausdruck-
kraft. Bleifüße sorgen für gute Standfestigkeit. Im Kurs können
zwei bis drei Figuren mit Kleidung erstellt werden. Einsatzmög-
lichkeiten der Figuren und Gestaltung von biblischen Szenen
werden im Kurs erprobt. Eine Materialliste wird Ihnen rechtzeitig
zugesandt. 
Kosten: Kurs: 35 Euro. Material: pro Figur mit beweglicher Hand
mit Daumen ca. 22 Euro.
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 09. November 2012 Deka-
nate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach,
Tel: 07351 182130, Fax: 07351 18213505, E-Mail:
dekanat.biberach@drs.de.

Rübengeisterherstellaktion
Morgen, am Samstag, den 20.10.2012 werden
wir das schwäbische Brauchtum zum Herstel-
len von Rübengeistern in Birkenhard wieder
beleben.
Dazu laden wir alle Interessierte um 17:00
Uhr zu Weberʼs in Birkenhard, Warthauser
Str. 9 in den alten Rübenkeller ein, um gemeinsam mit unseren
Kindern Rübengeister herzustellen.
Die erforderlichen Rüben werden wir zur Verfügung stellen.
Kurzentschlossene bitten wir um eine verbindliche Anmeldung
bis spätestens heute Abend um 20:00 Uhr bei Paul Weber
unter Tel. 07351-505505, damit wir noch entsprechend Rüben
disponieren können.
Wichtig ist, dass keine Kinder alleine geschickt werden, sondern
es muss wegen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim
Aushöhlen der Rübe eine erwachsene Begleitperson, das jewei-
lige Kind bzw. die jeweiligen Kinder beaufsichtigen.
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc.), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden.
Für Getränke und einem kleinen Imbiss wird bei dieser Veran-
staltung gesorgt sein. Im Anschluss an das Herstellen der
Rübengeister ist noch ein kleiner Rübengeisterumzug in Birken-
hard geplant, um den Kindern auch ein entsprechendes Erfolgs-
erlebnis mit dem entstandenen Rübengeist zu vermitteln.

Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich 
die Brauchtumsfreunde Birkenhard e. V.

Metzelsuppe bei den
Gartenfreunden Warthausen e.V.
Erinnerung
Am Sonntag den 21.10.2012 ist es soweit. 
Metzelsuppe bei den Gartenfreunden Warthausen e.V. 
Unsere bewährte Küchenmannschaft gibt wieder ihr Bestes 
um Sie zu verwöhnen im Vereinsheim in der Jahnstraße. Von
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kinderbibeltage 2012
Hallo Kinder, liebe Eltern,
es gibt wieder die Kinderbibeltage für
alle Schulkinder der Klassen 1 - 6. 
Dieses Jahr finden sie am Samstag,
den 10.11.2012 von 9 Uhr bis 16 Uhr
in der Sophie-La-Roche-Schule,
Warthausen (Einlass ab 8.45 Uhr in
der neuen Turnhalle) statt und am Sonntag, den 11.11.2012 um
10 Uhr wird mit einem Familiengottesdienst in der Kirche St.
Johannes, Warthausen der Abschluss gestaltet. 
Es wird gesungen, gebetet, gebastelt, gespielt, mit einer Bibel-
geschichte gearbeitet… 
Folgende Dinge bringt bitte mit: Schuhkarton, Stifte, Schere, Kle-
ber, Malerkittel, Hausschuhe, Trinkflasche sowie 3 € für das Mit-
tagessen am Samstag. Über Kuchenspenden am Samstag
wären wir dankbar.
Alle Infos findet Ihr auch auf der Gemeindehomepage unter stjo-
hannes-warthausen.drs.de .
Bitte werft Eure Anmeldung bis Mittwoch, den 24.10.2012, im
Pfarrbüro ein oder schickt sie mit folgenden Daten (Name, Klas-
se, Adresse, Telefonnr, Kuchenspende: Ja/Nein) per E-Mail an
dieta.hiller@gmx.de .
Auf Euer Kommen freut sich 
das Kibita-Team
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Gott,
du liebst jeden Menschen.

Tag für Tag
möchten wir in Gemeinschaft

mit dir leben,
in Stille und Liebe

Frère Roger

Einladung zum

TAIZE-GOTTESDIENST

am Samstag, 20.10.2012, 18.30 Uhr

Ort: Pfarrkirche St. Johannes, Warthausen

Musikalische Gestaltung:
Mädchenchor „Tonika“ Warthausen 
und Instrumentalisten der Gemeinde
Leitung: Dieta Hiller

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

 



Nicht vergessen !
Herbstwanderung am 21.10.2012
Nachdem unsere Frühjahrswanderung buchstäblich ins Wasser
fiel, gibt es nun im Herbst einen neuen Versuch. Unser Ziel ist
das Allgäu. Wir starten in Großholzleute (bei Isny) am Fuß der
Adelegg (einem voralpinen Höhenzug) und wandern zum
Schwarzen Grat, dem höchsten Berg Württembergs (1118 m).
Vom 28 m  hohen Aussichtsturm hat man, bei schönem Wetter,
einen herrlichen Rundblick. Gehzeit etwa 4 Stunden. (ca 300
Höhenmeter). Bitte Vesper für unterwegs mitnehmen. Nach der
Wanderung gibt es die Möglichkeit zur Einkehr. 
Treffpunkt 10.30 Uhr an der Raiba Warthausen (Fahrgemein-
schaften) oder um 12.00 Uhr auf dem Parkplatz in Großholzleute.
Alle Wanderfreaks sind herzlich zu dieser Tour eingeladen.

Freitag, 19.10.2012 KEINE Singstunde.
Wir treffen uns zum gemütlichen Zusammensein um 20.00 Uhr
im Vereinsheim der Gartenfreunde zur Metzelsuppe.

Die nächsten Proben finden am Dienstag, 23. Oktober 2012 und
Donnerstag, 25. Oktober 2012 jeweils um 20.00 Uhr statt.

Glassammlung
Am Samstag, 20. Oktober 2012 findet die letzte Glassammlung
des Musikverein Warthausens statt.
Das ist nochmal die Gelegenheit Ihr ganzes Altglas, welches den
Keller füllt, bequem vor der Haustüre abholen zu lassen. Das
Glas bitte ab 8.30 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand stellen.
Somit möchten wir uns auch bei den Bürgerinnen und Bürgern
für ihre jahrelange Treue recht herzlich bedanken!

20.10.2012 Kreismeisterschaften Kleinkaliber in Haslach
21.10.2012 Kreismeisterschaften Kleinkaliber in Haslach Ver-
einsmeisterschaften Vorderlader in Birkenhard Bezirksoberliga
Rundenwettkampf 1. Mannschaft in Pfärrich Böllerschützentref-
fen in Maselheim

Aktion tätiger Umweltschutz-Biotoppflege
Am Freitag, den 19. Oktober, ab 14.00 Uhr, und Samstag, den
20. Oktober, ab 9.00 Uhr, führen wir unsere diesjährige Pflege-
arbeiten im Biotop durch. Zu diesem Arbeitseinsatz bitten wir um
Mithilfe unserer Mitglieder. Sollten Sie als Nichtmitglieder bei
dieser Biotoppflege mithelfen wollen so sind Sie uns herzlich
willkommen. Wir treffen uns am Freitag und Samstag vor unse-
rem Vereinsraum neben dem alten Rathaus in Herrlishöfen. Am
Samstag gibt es im Anschluss an die Pflegemaßnahmen im Ver-
einsraum ein Mittagessen.

Jugendfußball 
E 2-Junioren Freitag 19.10.12
Auswärtsspiel bei der SGM Bronnen 2
Spielbeginn:  17:00 Uhr
Treffpunkt:     16:00 Uhr Sportplatz Birkenhard 

E 2-Junioren Donnerstag 25.10.12
Heimspiel gegen den SV Äpfingen  
Spielbeginn:  17:00 Uhr
Treffpunkt:     16:00 Uhr Sportplatz Birkenhard 

E 1-Junioren Freitag 19.10.12
Auswärtsspiel beim FC Mittelbiberach
Spielbeginn:  17:30 Uhr
Treffpunkt:     16:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

E 1-Junioren Donnerstag 25.10.12
Heimspiel gegen den SV Schemmerhofen 2
Spielbeginn:  18:00 Uhr
Treffpunkt:     17:00 Uhr Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag 20.10.12
Heimspiel gegen die SGM Burgrieden 1
Spielbeginn:  12:45 Uhr
Treffpunkt:   12:00 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 20.10.12
Heimspiel gegen den TSV Rot/Rot 2
Spielbeginn:  15:30 Uhr
Treffpunkt:    14:30 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Sonntag 21.10.12
Heimspiel gegen den SV Sulmetingen
Spielbeginn:  10:30 Uhr
Treffpunkt:     9:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

D-Juniorinnen Samstag 20.10.12
Auswärtsspiel beim SV Mietingen
Spielbeginn und Treffpunkt werden im Training mitgeteilt

Sonntag 21.10.12
VR-Cup in Ochsenhausen
Treffpunkt:   9:00 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Montag 22.10.12
Auswärtsspiel beim SV Mietingen
Spielbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt:  17:15 Uhr Sportplatz Warthausen

Donnerstag 25.10.12
Heimspiel gegen den SV Burgrieden
Spielbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt:  17:30 Uhr

A-Juniorinnen Samstag 20.10.12
Auswärtsspiel beim SV Sulmetingen
Spielbeginn:  15:00 Uhr
Treffpunkt:    14:00 Uhr Sportplatz Warthausen

Bestellaktion Trainingsanzüge für die Jugendmannschaften
des TSV Warthausen und SV Birkenhard
Am Samstag, den 20.10.2012 können von 13 bis 15 Uhr im Ver-
einsheim des TSV Warthausen einheitliche Trainingsanzüge für
Spielerinnen und Spieler der Jugendmannschaften anprobiert
und bestellt werden. Zur Bemusterung liegt ein Satz Anzüge von
Größe 116 bis Größe L vor. Die Trainingsanzüge kosten bis ein-
schließlich Größe 164: 30 Euro, ab Größe S (entspricht 176): 40
Euro. Es können auch einzelne Trainingshosen bestellt werden
(Kindergrößen: 15 Euro, ab Größe S: 17 Euro). Die Trainingsan-
züge müssen bei der Bestellung bar bezahlt werden.
Während dieser Zeit kann man auf einem kleinen Flohmarkt
gebrauchte Fuballschuhe, Stutzen oder Anzüge im Vereinsheim
zum Verkauf anbieten.
Monika Krah-Huchler, tsv.jugendfussball@web.de, Tel. 72862.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 20.10.2012, 15:30 Uhr, Heimspiel
SVB – FV Biberach.
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag,
21.10.2012, spielfrei.
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AOK-Radtreff-Birkenhard
Die Radsaison ist zu Ende. Ab sofort treffen wir uns jeden Diens-
tag um 18.30 Uhr in der Turnhalle Birkenhard zur Gymnastik.

QiGong für Anfänger
Am 30. Oktober beginnt wieder eine neue QiGong Gruppe.
Die Übungsstunden finden jeweils dienstags von 8:15 Uhr bis
9:15 Uhr in der Sporthalle in Birkenhard statt.
Erlernt werden Übungen, die von Menschen jeden Alters ausge-
führt werden können. Sie wirken sich positiv auf Gelenke und
Muskulatur aus und stärken die körperliche und seelische
Belastbarkeit.
Im Grundkurs von 10 Übungseinheiten werden neben dem prak-
tischen Üben auch theoretische Grundlagen der Traditionellen
Chinesischen Medizin vermittelt. 
Im Anschluss können die Übungen selbstständig oder in einer
der regulären Vereinsgruppen ausgeführt werden.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.
Kosten: Mitglieder SVB 45.-€, Nichtmitglieder 55.-€
Die Kursgebühren sind von den Krankenkassen erstattungsfä-
hig.
Info und Anmeldung: Claudia Weber, 07351 75813 (Anrufbeant-
worter, Rückruf)

Herrenfußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 21.10. Heimspiel gegen den SV
Baustetten. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Gegen die Gäste aus
Baustetten möchte die Mannschaft die unglückliche Niederlage
vom vergangenen Sonntag vergessen machen und wieder an
die erfolgreichen Auftritte davor anknüpfen.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 21.10. Heimspiel gegen den SV
Baustetten II. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. Die noch unge-
schlagene Mannschaft von Harry Moosmann wird alles versu-
chen, diese Serie auch gegen den vermeintlich stärksten Verfol-
ger auszubauen.

Frauenfußball
Am Sonntag, 21.10. Auswärtsspiel beim FC Wacker Biberach.
Spielbeginn ist um 10.30 Uhr. Gegen den Liganeuling aus Biber-
ach soll der Schwung des 6:0-Sieges vom Wochenende mitge-
nommen werden, um erneut 3 Punkte einzufahren.

Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr TTF Kißlegg - Jungen I,
15:00 Uhr Herren II - SF Schwendi
Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugendlichen in Schwendi
vergangene Woche haben 4 Jugendliche unseres Vereins teil-
genommen. Dabei sind zwei Podestplätze herausgekommen.
Bei den Jungen A, also den stärksten Jugendlichen im Bezirk,
der sich von der Iller bis nach Albstadt zieht, erreichte das Dop-
pel Marius Müssler und Tobias Schmid einen dritten Platz. Im
Einzel der Jungen A konnte Tobias Schmid dieses Kunststück
wiederholen, musste sich nur dem späteren Sieger der Konkur-
renz beugen und wurde ebenfalls hervorragender Dritter. Weite-
re Teilnehmer waren Lukas Binder und Lars Städele.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Schließung Tennisplätze und Arbeitseinsatz
Die Tennisplätze werden am Samstag, den 20. Oktober
geschlossen. 
Die Plätze und die Anlage werden am Samstag, 20. Oktober und
am darauf folgenden Samstag, 27. Oktober, jeweils ab 9.00 Uhr
durch entsprechende Arbeitseinsätze für den Winter vorberei-
tet. Anmeldungen hierfür bitte bei Roland Kindler, Tel. 07583 /
5709816. 
Darüber hinaus bitten wir Sie, alle noch im Tennisheim verblie-
benen Sachen, wie z.B. Tennisschuhe oder Salatschüsseln
ebenfalls spätestens bis zum 20. Oktober abzuholen. Die
zurückbleibenden Tennis-Schuhe werden wieder entsorgt.

Heute Freitag, 19.10.2012, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, den 23.10.2012 wie
immer um 14.30 Uhr im Café Schlossblick.

Am Mittwoch, den 24.10.2012 - Jahrgänger-Versammlung mit
Partner im Café Schlossblick um 14.30 Uhr. Bitte kommt voll-
zählig.

Zukunftstag Jugendarbeit
Vereine planen die Zukunft der Jugendarbeit
Der Kreisjugendring Biberach lädt zusammen mit anderen Part-
nern am Samstag den 27. Oktober zu einem Zukunftstag
Jugendarbeit ins Landratsamt Biberach ein. Es ist ein ganztägi-
ges Programm mit interessanten Vorträgen und Workshops
geplant. Beginn ist um 10:00 Uhr. Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit dem Kreisjugendreferat statt. 
Die Kernthemen des Zukunftstag sind der demographische
Wandel und der „Zukunftsplan Jugend“ des Landes Baden-Würt-
temberg. Die Lebenswelten von Kinder und Jugendlichen verän-
dern sich. Die Schule ist auf dem Weg zur Ganztagesbetreuung
und der demographische Wandel stellt die Kinder- und Jugend-
arbeit vor neue Aufgaben und Herausforderungen. Wie müssen
sich Vereine, Verbände mittel- und langfristig aufstellen, um für
die Zukunft gut gerüstet zu sein? „Experten beschäftigen sich
schon lange mit dem Thema“ sagt der Kreisjugendringvorsitzen-
de Andreas Heinzel „Wir wollen am Zukunftstag erfahren, wo
den Vereinen und Verbänden sprichwörtlich der Schuh drückt“.
Die ehrenamtlich Aktiven in der Jugendarbeit sind angefragt sich
zu informieren und ihre Ideen und Bedenken einzubringen. Der
Vormittag ist der Information über Vorträge gewidmet. Dr. Ulrich
Bürger vom Kommunalverband für Jugend und Soziales wird die
Auswirkungen des demographischen Wandels insgesamt und
speziell auch auf die Kinder- und Jugendarbeit darstellen. Am
Nachmittag sind die eigenen Einschätzungen und Erfahrungen
gefragt. In Kleingruppen wird zu verschiedenen thematischen
Aspekten erarbeitet, welchen Handlungsbedarf die Aktiven in
der Jugendarbeit sehen. Die Ergebnisse dieser Arbeitsgruppen
und die daraus abgeleiteten Zukunftsperspektiven werden zum
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Abschluss den eingeladenen Politikern vorgestellt und mit ihnen
diskutiert. Die Bundestagsabgeordneten Martin Gerster und
Josef Rief haben bereits ihre Teilnahme zugesagt.  Eingeladen
zu diesem Tag sind ehrenamtlich und hauptamtlich in der
Jugendarbeit Engagierte, interessierte Kreisräte, Gemeinderäte,
Ortsvorsteher und Bürgermeister. Weitere Informationen auf
www.kjr-biberach.de. 
Eine Anmeldung über verwaltung@kjr-biberach.de ist wün-
schenswert.

Ratgeber
Pflegefall – was tun?
Ein schwerer Sturz oder ein Schlaganfall –  und von einer Minu-
te auf die andere wird ein Mensch zum Pflegefall. Plötzlich sind
Ehepartner, Eltern oder erwachsene Kinder mit der Situation
konfrontiert, das Familienmitglied zu versorgen, Pflegeleistun-
gen zu organisieren, Geld dafür locker zu machen und vieles
mehr. Wer sich darüber hinaus entscheidet, einen Pflegebedürf-
tigen zu Hause zu versorgen, muss darauf gefasst sein, dass
das eigene Leben total umgekrempelt wird. 
Erste Hilfe im Notfall bietet der Pocket-Ratgeber „Pflegefall –
was tun?“ der Verbraucherzentralen. Vom Antrag bei der Pflege-
kasse bis zur etwaigen Unterbringung in einem guten Pflege-
heim zeigt das Buch in zehn aufeinander folgenden Schritten,
wie innerhalb kurzer Zeit eine gute Pflege organisiert und dau-
erhaft eine gute Versorgung sichergestellt werden kann sowie
welche finanzielle Unterstützung es hierzu von Krankenkasse
und Pflegeversicherung gibt. Pflegenden Angehörigen gibt der
Ratgeber zudem die nötige Orientierung, worauf bei der Begut-
achtung durch den Medizinischen Dienstes geachtet werden
sollte, wie sich Job und Pflege vereinbaren lassen oder Notzei-
ten überbrückt werden können. Tipps, welche Vollmachten und
Verfügungen bei der Organisation des Alltags hilfreich sind, run-
den den Pflege-Ratgeber ab.
Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Pflegefall – was tun?“, 1. Auflage 2012, kann
zum Preis von 8,90 Euro in einer unserer Beratungsstellen
gekauft oder für  zuzüglich 2,50 Versandkosten über das Inter-
net bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber 

Sterne in neuem Glanz
Laupheimer Planetarium eröffnet wieder
Knapp ein Vierteljahr war das Laupheimer Planetarium für die
komplette technische Modernisierung geschlossen. Nun erstrah-
len die Sterne in neuem Glanz, was man am Eröffnungswo-
chenende am 20. und 21. Oktober bei freiem Eintritt erleben
kann.
Was die neue Technik kann, zeigt das Planetarium an beiden
Tagen ab 10 Uhr. In halbstündlich wechselnden Vorführungen
kann man ganz neu in Sternwelten eintauchen. Gezeigt werden
der aktuelle Herbststernhimmel ebenso wie Demonstrationen der
neuen Ganzkuppel-Videotechnik. Die Planetarier stehen auch
bereit, um technische Details zu erläutern und Fragen zu beant-
worten. In der Sternwarte kann man durchs Teleskop mit Spezi-
alfilter einen Blick auf die Sonne werfen. Auch eine Bewirtung mit
warmem und süßem Imbiss ist vorgesehen.
Das Gebäude in der „Milchstraße 1“ ist noch dasselbe wie in den
vergangenen zwölf Betriebsjahren, aber was die Technik betrifft,
präsentiert sich das Planetarium komplett neu. Das Herzstück ist
nun ein moderner Zeiss-Sternenprojektor vom Typ „ZKP4“. Er
erinnert äußerlich an das vorherige Modell, die moderne LED-
und Glasfasertechnik bietet jedoch eine bisher ungekannte Bril-
lanz. „Dadurch erscheint die Weite des Sternhimmels unmittelba-
rer und natürlicher“, erklärt Vorstandsmitglied Christian Stehle.
Besonders stolz sind die Planetariumsbetreiber vom Verein
Volkssternwarte Laupheim jedoch auf das neue Videosystem,
das in dieser Form weltweit erstmals realisiert wurde. Es basiert
auf dem System „Velvet-Duo“ der Firma Zeiss. In unerreichter
Weise projiziert es Bilder mit tiefschwarzem Hintergrund, ohne

die Sternhimmelillusion zu stören. „Der didaktische Nutzen ist,
dass die gesamte Kuppel mit bewegten Bildern gefüllt werden
kann um die Wunder des Alls besser anschaulich zu machen“,
sagt Stehle. Auch die Inneneinrichtung, die Licht- sowie die Ton-
anlage wurden auf einen zeitgemäßen Stand gebracht.
Obwohl hauptsächlich die Besucher vom „neuen“ Planetarium
profitieren, bringt die Modernisierung auch hinter den Kulissen
große Vorteile: „Die Technik ist viel flexibler programmierbar“,
freut sich Stehle. Zudem würden Probleme beim Betrieb und der
Wartung der veralteten Analogtechnik künftig wegfallen.
Gekostet hat das Vorhaben insgesamt 710.000 Euro, die durch
die Stadt, den Landkreis, die Kreissparkasse Biberach, die
Oberschwäbischen Elektrizitätswerke und Spender finanziert
wurden. Einen Eigenanteil von 100.000 Euro muss die Volks-
sternwarte Laupheim e.V. jedoch selbst schultern, wofür sie um
Spenden wirbt.
INFO: Die Vorführungen der neuen Planetariumstechnik und
Sonnenbeobachtungen finden am 20. und 21. Oktober von 10
bis 18 Uhr statt. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. Der regulä-
re Planetariumsbetrieb startet am 24. Oktober mit der neuen
Sternenshow „Das Ende der Welt“. Informationen im Internet
unter „www.planetarium-laupheim.de“.

EDV-/Internetkurs für Senioren
Die Gebhard-Müller-Schule und der Verein zu Förderung des
Generationendialogs veranstalten einen EDV/Internetkurs spe-
ziell für Senioren. Der Clou dabei ist, dass jeder Teilnehmer
einen Schüler an seiner Seite hat, der ihn bei auftretenden Fra-
gen und Problemen persönlich unterstützt. Der Kurs beginnt am
16.11.2012 von 7.35 – 9.10 Uhr und umfasst 10 Doppelstunden.
Die Kosten belaufen sich auf 40 € und kommen dem Förderver-
ein der Schule zugute. Der Kurs ist für Anfänger wie auch Fort-
geschrittene geeignet, es besteht keine Altersbegrenzung nach
oben und nach unten. Es sind noch einige Plätze frei.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0176-41204094,
Franz Mattes

Was geschieht, wenn wir sterben?
Das und noch viel mehr erfahren Sie beim Vortrag von Sterbe-
forscher Bernard Jakoby am Donnerstag, 25. Oktober 2012 um
19.30 Uhr im Kloster Ochsenhausen, Bibliotheksaal.
Bernard Jakoby beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit der Tha-
natologie, der Erforschung des Todes, und hat auch einige
Bücher zu diesem Thema geschrieben. Er ist einer der bekann-
testen Sterbeforscher und Nahtodexperte im deutschsprachigen
Raum. Er gilt als Nachfolger der weltberühmten Sterbeforsche-
rin Dr. Elisabeth Kübler-Ross, die ihn nachhaltig  unterstützte.
Bernard Jakoby wird in seinem Vortrag auf das Phänomen der
Nahtoderfahrung eingehen, deren unterschiedliche Merkmale
erklären und letztlich Aufschluss darüber geben, was jeder von
uns beim Sterben erleben wird. Im zweiten Teil seines Vortrags
steht der innere Sterbeprozess des Menschen im Vordergrund.
Der Referent geht dabei auf das Thema Sterbebegleitung eben-
so ein, wie auf die Frage, was wir von Sterbenden lernen kön-
nen. 
Karten sind im Vorverkauf für 10 Euro erhältlich beim Bildungs-
werk Ochsenhausen, Telefon: 07352/202893
www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder bei der Buchhand-
lung Lesebar, Telefon 07352/8638
info@lesebar-ox.de
Im Tagesseminar am Freitag 26. Oktober oder am Samstag 27.
Oktober  von 10 -17 Uhr beschäftigt er sich mit kleinem Teilneh-
merkreis mit den Themenbereichen: Bedeutung der Nahtoder-
fahrung, was wir heute über den Sterbeprozess erfahren, was
geschieht beim plötzlichen Tod, der Umgang mit Suizid, Phäno-
men Nachtodkontakt u.v.m. Gebühr: € 90,00
Anmeldung beim Bildungswerk Ochsenhausen, Telefon:
07352/202893 oder www.bildungwerk-ochsenhausen.de
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Elternkurs in Bad Schussenried: 
Grenzen erfolgreich setzen
Im Oktober startet wieder ein Elternkurs zum The-

ma Grenzen in der Erziehung setzen. An drei Abenden dreht
sich dabei alles um eine gute Beziehung und Bindung zwischen
Eltern und Kindern, um Grenzen, Regeln, Rituale und gewalt-
freie Erziehung. Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene
Situationen im Umgang mit ihren Kindern vor, dabei können Müt-
ter und Väter mehr Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern
erfahren, um dann weniger Stress und mehr Freude im Zusam-
menleben mit dem Kind zu erleben.
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt, er umfasst drei Abende und richtet sich
hauptsächlich an junge Eltern, Schwangere und Alleinerziehen-
de, aber auch alle anderen interessierten Eltern sind herzlich
willkommen.
Das Angebot des Vereins „Family help e.V.“ in Kooperation mit
dem Kreisjugendamt wird vom Landesprogramm STÄRKE
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch kön-
nen einzelne Teilnehmer im Anschluss an den Kurs noch weite-
re persönliche Gespräche erhalten.
Kurstermine für das Angebot in der Familienschule in Bad
Schussenried, Klosterhof 1 sind am 30. Oktober, 6. November
und 13. November 2012, jeweils ab 19.30 Uhr.
Informationen und Anmeldungen
Für Informationen und Anmeldungen stehen den Eltern die Kurs-
leiterinnen Gabriele Dambacher unter der Telefonnr. 07351
12436 und Bärbel Röser, unter 07353 91575 zur Verfügung.

Das Landratsamt informiert
Offenes Training: Mit Mut zu mehr Zivilcourage
Der Kommunale Präventionspakt im Landkreis Biberach
(KOMM) bietet am Dienstag, 23. Oktober, von 19 bis 20.30
Uhr im Landratsamt Biberach ein offenes Training zur Zivil-
courage an. Der Anti-Aggressivitäts-Trainer Murat Sandikci
wird den Abend gestalten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Im offenen Training geht es darum, Mut zur Zivilcourage zu ent-
wickeln, wenn andere Menschen in der Öffentlichkeit belästigt,
beleidigt oder angegriffen werden.  Anhand von zehn konkreten
Tipps lernen die Teilnehmer, wie sie angemessen reagieren kön-
nen, ohne sich dabei selbst zu gefährden. 
Anmeldungen nimmt das Landratsamt Biberach, Kreisjugendre-
ferat, Gertraud Koch unter der Telefonnummer 07351 52-6407,
E-Mail gertraud.koch@biberach.de entgegen. 

Kloster Schussenried
Kunst-Performance als Ausstellungshöhepunkt
Auch die Ewigkeit ist endlich: Mit zwei Veranstaltungshöhepunk-
ten am Sonntag, 21. Oktober 2012, endet die Kunstausstellung
„Im Zeichen der Ewigkeit“ im Kloster Schussenried.
Um 14 Uhr führt die Kuratorin Dr. Barbara Renfte durch die
Kunstwerke und erläutert das Konzept der Ausstellung – der
Gang durch die Räume folgt einer konkreten Dramaturgie, einer
Art Einweihungsweg in Wertvorstellungen und Symbole des
Ewigen. 
Zu den kostbarsten und spektakulärsten Kunstwerken gehören
die Gold- und Silberschmiedearbeiten von Rita Grosse-Ruyken:
Ihre klangmodellierten Gold- und Silberlichtschalen dienen ihr
als künstlerisch visionäre Ritualgefäße zur Bündelung ewiger
Lichtenergie. In der Performance „Ein vergessener Quell – der
Trunk aus der reingoldenen Schale“ ermöglicht Rita Grosse-
Ruyken der Besucherin und dem Besucher einen intimen Kon-
takt mit einem ihrer Goldlichtgefäße. Die Kunst-Performance
beginnt um 15 Uhr.
Die Führung und das künstlerische Ritual dauern jeweils etwa
60 Minuten. Zusätzlich zum Eintritt von fünf Euro fallen keine
weiteren Kosten für die Führung an. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, wird eine Anmeldung unter der Telefonnummer
07583 9269-140 empfohlen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Rund um den Apfel“ 
im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 21. Oktober, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach von 10 bis 15 Uhr Familien und Kinder
zu einem schmackhaften und kreativen Familiensonntag
rund um den Apfel ein. Davor gibt es ein leckeres Familien-
frühstück.
Los geht es ab 9 Uhr mit einem reich gedeckten Frühstückstisch
in der Vesperstube. Bis 11 Uhr können kleine und große Lecker-
mäuler gemütlich schlemmen und sich für den Tag stärken. Die
Kosten betragen für Kinder 50 Cent pro Lebensjahr, für Erwach-
sene neun Euro inklusive Kaffee oder Tee und Saft. Die Vesper-
stube bittet um Anmeldung bis Samstagmittag, 20. Oktober,
unter der Telefonnummer 07583 946777. 
Herbstlich bunt und apfelfrisch startet um 11 Uhr die Führung
durch die große Obstsorten-Ausstellung. Kreisgärtner Michael
Ege gibt den Besuchern lohnende Hintergrundinformationen zu
den über 300, teils sehr seltenen Apfel- und Birnensorten an die
Hand, die in der Ziegelhütte des Museumsdorfes präsentiert
werden. Fragen sind erwünscht. Die prächtige Obstsortenschau
ist nur bis Ende Oktober zu sehen.
Dass Äpfel nicht nur frisch von der Hand weg gut schmecken,
sondern auch auf andere kulinarische Weise, beweisen die Och-
senhauser Waschfrauen. Von 10 bis 15 Uhr warten sie in der
Küche des Hauses Laternser auf die kleinen und großen Besu-
cher und bereiten Bratäpfel, schwäbische Apfelkratzete und
andere Versucherle zu. Die Ochsenhauser Waschfrauen freuen
sich auf viele helfende Hände!
Wer etwas Schönes basteln möchte, ist beim kreativen Bastel-
team des Museumsdorfs genau richtig: Süße Lavendel-Kissen in
Apfelform, lustige Figuren aus Kastanien sowie herbstliche
Laternen können gefertigt werden. Zudem können sich Klein und
Groß bei einer kleinen „Apfel-Olympiade“ in Disziplinen wie
Apfelschälen oder Armbrustschießen messen.
Danach kann sich die ganze Familie auch an der Apfelsaftpresse
versuchen und den frisch gepressten Apfelsaft genießen. Ilona
Werner aus Dürmentingen bietet außerdem getrocknete Apfelstü-
cke, Apfelessig sowie diverse Öle, Tees und Marmeladen an. Alle
Produkte stammen aus eigener Herstellung. Natürlich gibt es
auch wieder den schmackhaften Kürnbacher Apfelsaft von den
Streuobstwiesen des Museums zu kaufen. Ebenso können sich
die Besucher in der museumseigenen Brennerei über das Destil-
lieren feiner Apfelbrände informieren und auch mal kosten.
Für den großen Hunger nach dem Familienfrühstück bietet
Friedhelm Brand in der Kürnbacher Vesperstube an diesem
Tage wieder eine leckere Auswahl oberschwäbischer Gerichte.
Frisch Gebackenes gibt es für den kleinen Hunger aus dem his-
torischen Backhäusle. 

Fotokunst
„No it hudla“. Ausstellung mit originellen Bildern und Tex-
ten aus dem Oberschwäbischen Kalender im Landratsamt
Heiter und nachdenklich, hintersinnig und direkt: Der „Ober-
schwäbische Kalender“ bietet seit über 25 Jahren eine kunstvol-
le Mischung aus Schwarzweiß-Fotografien, Grafik und Texten.
Das Landratsamt Biberach zeigt vom 22. Oktober bis 9. Novem-
ber 2012 ausgewählte Motive der letzten Jahre. Charakteristisch
sind die Schwarz-Weiß-Bilder des Kalenders. Auch inhaltlich
zeichnet er sich durch Kontraste aus, denn je nach Standpunkt
und Beleuchtung stellt sich eine Sache so oder auch anders dar.
Und er bleibt beim Oberschwäbischen mit seiner Musikalität,
Originalität und Bildkraft. Aus kleinen Anfängen als Schulprojekt
der Gewerblichen Schulen in Ravensburg und Bad Saulgau hat
sich dieser Kalender längst zu einer Größe entwickelt. Er wurde
mehrfach ausgezeichnet, ist für manche ein Sammelobjekt und
wird als Gruß aus der Heimat in alle Welt verschickt. Der Erlös
geht an sozialkaritative Projekte.
Eröffnet wird die Ausstellung am Montag, 22. Oktober 2012 um
18 Uhr im Foyer des Landratsamts; Mundart und Musik bietet
Barny Bitterwolf. 
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Skiflohmarkt am 27. Oktober 2012
Am Samstag den 27. Oktober 2012 findet der diesjährige Ski-
flohmarkt der Skiabteilung des SV Schemmerhofen in der Mühl-
bachhalle statt. 
Auch in diesem Jahr bieten wir mit unserem Skibazar wieder die
Möglichkeit, Wintersportartikel günstig zu erwerben bzw. eigene
und gut erhaltene Ausrüstungs- und Bekleidungsgegenstände
zu verkaufen. Wir legen Wert auf technisch einwandfreie und
saubere Waren, daher werden erfahrene Übungsleiter der Ski-
schule beim Wareneingang mit Rat&Tat zur Verfügung stehen.
Zusätzlich werden bei uns gekaufte Skisets von unserem lang-
jährigen Partner, der Fa. Sport-Harry aus Laupheim, mit
modernster Maschine noch einmal geprüft und die Sicherheits-
bindung auf den neuen Nutzer eingestellt. Dieser Service ist für
Käufer kostenfrei – Skischuhe deshalb nicht vergessen !
Ort: Mühlbachhalle Schemmerhofen
Datum: 27.10.2012
Zeit: 10.00 – 12.00 Uhr: Warenannahme

13.00 -  15.00 Uhr: Verkauf
Nach Verkaufsschluss werden wir wieder attraktive Preise verlo-
sen. Während der Veranstaltung ist für das leibliche Wohl wie
gewohnt bestens gesorgt.
Fit in den Winter – Skigymnastik jeden Dienstag von 18.45 -
20.15 Uhr in der Schulturnhalle !

Eine neue Gruppe 
stellt sich vor
Zur letzten Burgbelebung der Saison
lädt die „Freie Ritterschaft Baden e.
V.“, eine Gruppe, die zum ersten Mal

auf der Bachritterburg zu Gast ist. Auch sie zeigen viele Aspek-
te des Mittelalters - die Kämpfer in ihren Rüstungen, edle Damen
beim Spinnen und Sticken und die Gemeinschaft bei Tanz,
Musik und Gesang. Flöten, Rauschpfeifen, Krummhorn und
Trommel werden die Tänze begleiten, die auf den Rund- und
Reihentänzen der Renaissance beruhen. Stände werden mit
ihren spezifischen Aufgaben dargestellt, wie die Knochenschnit-
zerei, Lederarbeiten und ein Scriptorium.
Am Samstag, 20. Oktober, 18:00 Uhr, bietet die Burgschänke
wieder ihr allgemeines Ritteressen „Tafeln wie im Mittelalter“ an.
In mittelalterlicher Gewandung und an langen Tafeln wird man in
die Zeit der Herren von Kanzach entführt und nach Adelssitte
Speis und Trank serviert. Dabei wird manch Interessantes und
auch Amüsantes zum Schmunzeln erzählt. Anmeldungen bis
spätestens Dienstag 16.10. unter 0 75 82 / 93 04 40 oder 0 160
/96 48 78 79.
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de.
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